
Fortbildung oder 
Kultur

Ärzte bilden sich fachlich fort. Ärzte 
sind auch sehr an Kultur interessiert. 
Ärzte haben wenig Zeit. Was liegt 
also näher, als dies zu verbinden. Die 
Kreisärztekammer Chemnitz (Stadt) 
bietet für ihre Mitglieder ganzjährig 
Fortbildungen an. Doch im Dezem-
ber, in der Adventszeit, erwartet die 
Gäste dann immer etwas Besonderes. 
Dann rücken die geistigen Genüsse 
wieder mehr in den Vordergrund. Zu 
diesen Terminen wird seit einiger Zeit 
eine kulturell geprägte Fortbildung 
angeboten. Der Vorstand achtet dar-
auf, dass das gewählte Thema sich 
auf regionale oder zumindest sächsi-
sche Geschichte(n) konzentriert, ab 
und an kommt auch die Medizin ins 
Spiel – Kunst und Heilkunst liegen 
nun mal eng beieinander.

Was liegt da näher, als die kulturel-
len Angebote der Stadt Chemnitz zu 
nutzen. So gingen wir im Dezember 
2013 erstmals „außer Haus“. Der 
Gastgeber war das Schloßbergmu-
seum Chemnitz. Eine interessante 
Führung brachte den teilnehmenden 
Ärzten Chemnitzer Geschichte auf 
lebendige Art nahe und gab einen 
Ausblick auf die in diesem Jahr 
durchgeführte Ausstellung, in der 
die länger zurückreichenden For-

Kreisärztekammer 
Dresden (Stadt)

Am Dienstag, dem 2.12.2014, lädt 
die Kreisärztekammer Dresden 
(Stadt) sehr herzlich ein zum weih-
nachtlichen Seniorentreffen. Unser 
Gastreferent Prof. Dirk Syndram wird 
in seinem Vortrag „Luther und die 
Fürsten“ ein facettenreiches Kapitel 
der Reformation in Sachsen beleuch-
ten. 

Seien Sie herzlich willkommen!

Uta Katharina Schmidt-Göhrich
Vorsitzende der Kreisärztekammer 

Dresden (Stadt)

schungen zu Person und Werk des 
kursächsischen Leibarztes Johannes 
Neefe (1499 – 1574) vorgestellt wer-
den. Der 500. Geburtstag seines jün-
geren Bruders, des Medizinprofes-
sors Caspar Neefe (1514 – 1579)  
im Jahr 2014 empfahl sich als Termin 
für eine opulente Sonderschau im 
Schlossbergmuseum, das bereits 
seine acht Medaillonbildnisse von 
Mitgliedern der bedeutenden Familie 
Neefe dauerhaft präsentiert. Viel-
leicht eine Anregung – nicht nur für 
Chemnitzer – sich einmal einen 
Schlossbesuch zu gönnen. Und wenn 
Sie vorher schon mal schauen mö -
gen: www.schlossbergmuseum.de.

Auch in diesem Jahr nutzen wir wie-
der eine bekannte Chemnitzer Ein-
richtung für unsere besondere Fort-
bildung: die Jugendstil-Villa Esche. 
Sie möchten gern genaueres über 
die Villa wissen? Auf der Internet-
seite www.villaesche.de erhalten Sie 
schon mal einen kleinen Vorge-
schmack. Die Rückmeldungen auf 
unsere Einladung sprechen von dem 
regen Interesse der Chemnitzer 
Ärzte an diesem Angebot.

Und für die langfristige Planung: Im 
nächsten Jahr am 8. Dezember gibt 
es wieder Kultur – mal ganz anders.

Dr. med. Andreas Bartusch
Kreisärztekammer Chemnitz

Berufspolitik

Ärzteblatt Sachsen 11 / 2014

Wahl der Kammer-
versammlung – 
Wahlperiode  
2015 – 2019
Bewerben Sie sich jetzt!

Wie im letzten „Ärzteblatt Sachsen“ 
angekündigt, finden Sie in diesem 
Heft auf Seite 467/468 das Formular 
für Ihren Wahlvorschlag. Ihre Bewer-
bung übermitteln Sie bitte bis spä-
testens 6. Februar 2015 an den 
Kreiswahlleiter Ihres Wahlkreises 
(Posteingang beim Kreiswahlleiter).

Ass. jur. Annette Burkhardt
Landeswahlleiterin

Tel. 0351 8267 414, Fax 0351 8267 412
E-Mail: kammerwahl2015@slaek.de




